
Von Teutsch!and. 14)

1. Bopfingcn (Bopfinga:&amp;gt; eine Lutherische freue
Reichs - Stadt.

2. Dünckelspühl (Dunckehpiu) auch eine freue
Reichs-Stadt, so meist Lutherisch.

z. Norvlingen (Nordiinga) eine grosse Kayserliche
freue Reichs-Stadt, wobey 1634, die berühmte
Schlacht Vorgang

4. Oeningen (Oettinga') die Hauptstadt dieser
Grafschaft.

5. Die Grafschaft Pappcnber'm (Comitatus Pappen-
heirntnfu) hinten jui* rechten an den Fränckischcn
Grentzen : deren Grafen Erd - Marschalien des
Römischen Reichs sind.

.XXX. Das Fürstliche Stift Elwangen ( Abbati*
Eiwangoifis) so über Oettingen lieget, und denen
Churfürsten von Trier als Probst zu Elwangen ge¬
hört : darinn

1. Elwangcn ( Eiwanga) die Haupt- und Rest^
dentz - Stadt des Probsten.

2. Die freye Reichs - Stadt -&amp;lt;ialle (Haia Sueuorum )
oben an den Franckischen Grentzen sonst Schwä¬
bisch Hal! genannt: so vortrefiich Salt^werck hat,
und Protestantischer Religion zugcthan ist.

XXXI. Die Reichs - Gräfliche Lnggerische Lande
(Terra Fugger orurn ) unter Burgau, so ihre beson¬
dere Herren hat, die sich in gar viele Linien ein-
theilen: darinn

1. Memmingen (Memminga) eine grosse Prote-
-stantische freue Reichs-Stadt. *

2. Rockenbnrg ( s&amp;gt;bbatia Rockenburgenfis) ein
Münchs - Clöster, dessen Abt ein Reichs - Stand
ist.

XXXII. Das Fürstenthum MinDclheim ( Frincipatus
Minddbtimen[is )x^ix dem Stift Kempten. so denk
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